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all day long

Die Stadtkaserne Frauenfeld wird den ganzen Tag belebt. Ihre 
Transformation ist eine grosse Chance. Sie gibt den Impuls, die 
Vorstadt in Frauenfeld stärker zu aktivieren. 

Von Weit ist der Schriftzug „Stadtkaserne“ erkennbar. Er leuchtet 
von der Pergola des Offizierstrakts. Neue Vordächer zum Res-
taurant und zum Haupteingang bieten Orientierung und leiten 
ins Hauptgebäude. Vielfältige Nutzungen verwandeln das gros-
se Haus in ein attraktives Zentrum. Die wertvolle, neu erhellte 
Doppelreithalle mit den Annexbauten bietet regengeschützten 
Aufenthalt für viele Menschen. Die bereits etablierte Zwischen-
nutzung der Pioniere in den Stallungen wird fortgeführt. 

Der neue Kasernenplatz mit der Doppelallee, der Kasernenhof 
mit den beiden Baumstreifen, der Pocketpark mit fünf Einzelbäu-
men und in Zukunft auch das Obere Mätteli mit grünen Inseln. 
Die öffentlichen Freiräume mit hoher Aufenthaltsqualität kont-
rastieren zur dicht bebauten Innenstadt.

Der grosszügige Durchgang zwischen Bahnhofstrasse und Ka-
sernenhof, die breiteren Verbindungen zum Oberen Mätteli und 
die neue Treppe zur Vorstadt ergeben im Alltag ein feines Netz an 
attraktiven Wegverbindungen. Sie unterstützen die Anbindung 
von Bau 3, Bau 4 und Bau 5 am unteren Graben. 

Die Stadtkaserne Frauenfeld wird ein einladender, lebendiger Ort.

Das vorliegende Vorprojekt der Etappe 02 ist per Ende Februar 
2026 abgeschlossen. Es basiert auf dem Ideenwettbewerb 2016, 
der Vertiefungsstudie 2024/25 und dem Start der Etappe 01 Zwi-
schennutzung 2025. Nach Vorliegen der rechtsgültigen Baube-
willigung und der bestätigten Fördervereinbarung «pro Thurgau» 
im Herbst 2026 startet mit Abschluss des Bauprojektes die Aus-
schreibungs- und Ausführungsplanung. Der Baubeginn erfolgt 
im September 2027. Nach einer Bauzeit von rund drei Jahren ist 
die Inbetriebnahme per Ende 2030 vorgesehen. Die Termine der 
Etappe 03 sind festzulegen.

Die Zielkosten von 38.6 Mio CHF setzen sich zusammen aus den 
Krediten «Pro Thurgau» CHF 20 Mio. und «Stadt Frauenfeld» CHF 
16 Mio. sowie den erwarteten Beträgen der Denkmalpflege Stadt, 
Kanton und Bund sowie weiterer, zu klärender Förderbeiträge. 
Die Kostenschätzung mit einer Genauigkeit von +/- 15% bestäti-
gen die Zielkosten mit einer Bauherrenreserve von 5%.

Die Generalplanung, die Projektverfassenden und das ganze Pla-
nungsteam bedanken sich für das entgegengebrachte Vertrauen, 
die konstruktive Zusammenarbeit und die gemeinsam erreichten 
Ziele. Für die weitere Projektierung und Realisierung sichern sie 
das vollumfängliche Engagement zu. 
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1	 Überblick

Projekttitel

Stadtkaserne Frauenfeld, SKF 

Art des Projekt

Transformation der Stadtkaserne Frauenfeld.

Umnutzung des militärischen Areals in ein öffentlich zugängliches Areal.

Neue Nutzungen Gewerbe, Büro, Schulung, Veranstaltungen, Gastgewerbe, Weitere.

Umbau denkmalgeschützter Gebäude (Eingriff in Schutzobjekt im Sinne von § 7 TG NHG).

Perimeter und Grundeigentümer

Parzelle 436: Schweizerische Eidgenossenschaft, armasuisse, Bundesamt für Rüstung 

Baurechtsvertrag Stadt Frauenfeld bis 31.12.2123

Parzellen 69, 73, 84: Stadt Frauenfeld

Parzelle 1926: Externe Grundeigentümer

Teilprojekte und Adressen

Hauptgebäude (HAU) 				    Kasernenplatz 1, 8500 Frauenfeld

Offizierstrakt (OFT) 					    Bahnhofplatz 78, 8500 Frauenfeld

Doppelreithalle (DRH)				    Unterer Graben 13, 8500 Frauenfeld

Stallungen Nord (STN), Annexbau Nord (ANN)		 Bahnhofplatz 80, 8500 Frauenfeld

Stallungen Süd (STS), Annexbau Süd (ANS)		  Unterer Graben 11, 8500 Frauenfeld

Bau III (BA3)					     Unterer Graben 6, 8500 Frauenfeld 

Bau V (BA5)					     Unterer Graben 14, 8500 Frauenfeld

Bau IV (BA4)					     Ohne Hausnummer

Kasernenplatz (KPL)

Kasernenhof (KHO)

Pocketpark (POC)

Kredite, Beiträge und Kosten, Etappe 02

Kredite und Beiträge inkl. MWST			   38,6 Millionen 

Kosten BKP 1-9 inkl. MWST				   38,6 Millionen

Termine						      SIA	 Datum

Städtebaulicher Ideenwettbewerb		  	 2.21	 05.2016 - 11.2016

Vertiefungsstudie 				    	 2.22	 06.2024 - 03 2025

Etappe 01, Zwischennutzung 				    02.2024 - 01.2031 (Etappe 03)

Vorprojekt						     4.31	 03.2025 - 02.2026

Bewilligungsverfahren				    4.33	 03.2026 - 04.2026

Bauprojekt						     4.32	 03.2026 - 12.2026

Rechtskräftige Baubewilligung, ca. 				    11.2026

Baubeginn							      09.2027

Inbetriebnahme, Abschluss					     12.2030

Etappe 03, Baustart frühestens 				    01.2035
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2	 Projektbeschrieb

2.1	 Ausgangslage

Mit dem Bau der Stadtkaserne im Jahr 1863 durch die Bürgergemeinde wurde Frauenfeld ein Ort von 

eidgenössischer Bedeutung. Die Kaserne, mit ihrer ausgezeichneten Lage zwischen der Altstadt und 

dem Bahnhof, prägt seither das Leben und die Identität von Frauenfeld mit und nimmt einen hohen 

Stellenwert im Stadtgefüge ein. Anfang 2024 übernahm die Stadt Frauenfeld die Stadtkaserne von 

der Armee im Baurecht. Nach 160-jähriger Nutzung durch das Militär betrachtet die Stadt Frauenfeld 

die Umnutzung der Stadtkaserne als einmalige Chance, das Areal als Impulsgeber für den ganzen 

Thurgau neu zu erfinden. 

(Auszug aus Vertiefungsstudie Stadtkaserne Frauenfeld Schlussbericht)

Luftbild, genordet



9 / 72

2.2	 Aufgabe und Ziele

Ziel des Projekts «Markt Thurgau Stadtkaserne» ist es, die vorhandenen Flächen mit minimalen 

Kosten marktfähig zu machen, wobei bestehende Gebäudestrukturen weitgehend erhalten und nur 

wenige größere Eingriffe umgesetzt werden. 

Insbesondere sollen folgende Ziele angestrebt werden:

	- Schaffung zukunftsfähiger, flexibler und marktfähiger Flächen zur Steigerung des langfristigen 

Ertragspotenzials.

	- Stärkung von Aussenwirkung, Attraktivität und Identität des Gesamtareals Stadtkaserne Frauen-

feld.

	- Kostenbewusste Umsetzung nach «design-to-cost»-Prinzip unter Einhaltung von Projektstan-

dards gemäss «Projekthandbuch Markt Thurgau Stadtkaserne» und Budget.

	- Einsatz von pragmatischen, kostengünstigen und innovativen Lösungsansätzen («lowtech» statt 

«hightech»). 

(Auszug aus Projektdefinition, angepasst)

Architektur

Bauherrschaft

Massstab

Plan Datum

Format

Stadtkaserne Frauenfeld

26.02.2026

1:2000Vorprojekt

Etappenplan-02161_31_000_500

Kasernenplatz 1, Bahnhofplatz 78, 80,
Unterer Graben 6, 11, 13, 14, 8500 Frauenfeld

±0.00 402.50 m ü. M.Projekt_Phase_Objekt_Nr Bestand/Abbruch/Neubau

Index C

Amt für Hochbau und Stadtplanung, Bankplatz 3, 8501 Frauenfeld

PARK ARCH ETH SIA BSA AG, Feldstrasse 133, 8004 Zuerich, +41 43 322 22 88

Jaeger Coneco AG Baumanagement, Obstgartenstrasse 19, 8006 Zuerich, +41 44 208 80 80Generalplanung

BA4/BA5/STN/STS in Bearb.

Plan Revision

A4

OFT STN

STS

DRH

ANN

ANS

BA3 BA4 BA5

KHO1

POC

KHO1

HAU1KPL1

HAU2KPL2

KHO2 OBM

STADTKASERNE FRAUENFELD

000     = Areal

HAU     = Hauptgebäude
 

OFT     = Offizierstrakt
 

STN     = Stallungen Nord
STS    = Stallungen Süd
 

DRH     = Doppelreithalle
ANN     = Annexbau Nord
ANS     = Annexbau Süd
 

BA3   = Bau 3
BA4    = Bau 4
BA5    = Bau 5
 

KPL     = Kasernenplatz
KHO     = Kasernenhof
KHO1 = Baumstreifen
KHO2 = Festplatz
POC  = Pocketpark
OBM  = Oberes Mätteli

ETAPPEN

Etappe 01
Zwischennutzung

Etappe 02
HAU, OFT, KPL

DRH, ANN, ANS, KHO1

BA4/5

BA3

STN, STS Erweiterung Zwischennutzung

POC

Etappe 02 exkl. Ausführung*
KPL

HAU: Veranstaltung Kopfbau Ebene-F, Pergola, Vordächer, PV

Etappe 03
STN, STS, KHO2 und Bereich ausserhalb Mittelfeld, Schwammstadt

*Teilprojekte und Optionen werden in das Baugesuch integriert,
aber zu späterem Zeitpunkt umgesetzt.
Bei Veränderung Ausgangslage Kosten können sie zusammen
mit Etappe 02 ausgeführt werden.

Projektumfang
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2.3	 Bestand

2.3.1	 Denkmalpflege

Die Kaserne von Frauenfeld gehört zu den Hauptwerken von Johann Joachim Brenner (1815-1882), 

dem bedeutendsten Thurgauer Architekten der Jahrhundertmitte. Er schuf in Frauenfeld mehrere be-

deutende öffentliche Bauten, so 1847/48 die Kantonsschule, 1862 das Promenadenschulhaus und 

1866-68 das Regierungsgebäude. Auch als Werk des nachsemperschen Klassizimus - wenn auch

um 1930 die Fassaden überarbeitet wurden - kommt dem Bau eine hohe architekturhistorische Be-

deutung zu. Der Grossbau hat zudem bis heute eine wichtige städtebauliche Bedeutung für die

Stadt Frauenfeld bewahrt: «Kaserne dominiert durch Grösse und Ausdehnung das Gebiet zwischen 

Bahnhof und Altstadt.» (HWI Frauenfeld, 1991) 

Darüber hinaus ist die Kaserne wichtiges militär- und allgemeingeschichtliches Dokument: Der für 

die Gemeinde Frauenfeld als grosse Herausforderung zu deutende Kasernenbau verfolgte auch 

politische und wirtschaftliche Ziele: «Mit dem Kasernenbau wurde die Stellung Frauenfelds innerhalb 

des Kantons gefestigt und die Bedeutung der Stadt im Kreise der Kantonshauptorte gefördert...Trotz 

der drückenden Finanzlast glaubt man den Stadthistoriker Puppikofer befriedigt aufatmen zu hören, 

als er 1871 in seiner Darstellung der Waffenplatzfrage abschliessend schrieb: Diesem Missverhält-

nis zwischen den aufgewendeten Kosten und dem jährlichen Erträgnis stellt sich aber die Tatsache 

gegenüber, dass Frauenfeld durch den Bau der Kaserne ein Ort von eidgenössischer Bedeutung ge-

worden und in den Kreis allgemein schweizerischen Lebens gezogen, erst recht als der Mittelpunkt

des politischen und nationalen Lebens für den Kanton anerkannt ist (Puppikofer, 1871).» 

(Auszug aus Inventar militärischer Hochbauten und Anlagen (HOBIM) zum Hauptgebäude, 

12.02.2004)

Drohnenaufnahme 2025
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2.3.2	 Teilprojekte Gebäude

Hauptgebäude (HAU) am Kasernenplatz		         Offfizierstrakt (OFT) Treppenhaus
Doppelreithalle (DRH) innen			          Stallungen Süd (STS) am Unteren Graben
Stallungen Nord (STN) innen			          Annexbau Süd (ANS)
Annexbau Nord (ANN)				           Bau 3 (BA3)
Bau 4 (BA4)					            Bau 5 (BA5)
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2.3.3	 Bauhistorie

Die ausführliche Übersicht über die Bauhistorie befindet sich im Anhang.

Das Hauptgebäude und der Kasernenplatz von 1865, vor der Purifizierung 1932

Die Doppelreithalle und das Obere Mätteli von 1865, vor Anbau der Annexbauten 

Im Hintergrund das Hauptgebäude und die Altstadt Frauenfeld

Die Stallungen und der Kasernenhof von 1865, im Hintergrund die Vorstadt
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2.3.4	 Situation heute

Die ausführliche Übersicht über den Bestand befindet sich im Anhang.

Das Hauptgebäude und der Kasernenplatz 2025

Die Doppelreithalle, das Obere Mätteli und die Annexbauten 2025 

Im Hintergrund das Hauptgebäude und die Altstadt Frauenfeld

Die Stallungen und der Kasernenhof  2020
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2.4	 Städtebau und Architektur 

Die Stadtkaserne wird grösser und durchlässiger. Während der militärischen Nutzung war das Areal 

eine Heterotopie, laut Michel Foucault ein „anderer Ort“, der nach eigenen Regeln funktioniert und 

in die Gesellschaft hineingezeichnet ist. Diese Einzigartigkeit soll spürbar bleiben: ein weiträumiges 

Gebiet mit markanten Bauten mitten in Frauenfeld, eigentlich zu gross und zu sperrig für die Stadt. 

Dieser Massstabssprung ist irritierend und faszinierend zugleich. Der Erhalt des spezifischen Cha-

rakters, der Unverwechselbarkeit, ist die Bedingung, damit das Gebiet zu einem lebendigen und 

aktiven Teil von Frauenfeld wird.

Transformation 
- Hauptgebäude und Offizierstrakt

Von der Bahnhofstrasse zum Kasernenhof wird ein neues, grosszügiges Tor geschaffen. Die beiden 

Durchgänge entlang der Doppelreithalle werden verbreitert und belichtet. So verbinden sich die Nut-

zungen in den verschiedenen Gebäudeteilen mit der Stadt. Die Öffnung geschieht massgeblich über 

den Aussenraum. Die Aussenraumgestaltung artikuliert und transformiert die Atmosphäre und die 

Dimension des ehemaligen Kasernenareals. Die für einen Stadtraum ungewöhnliche Grosszügigkeit 

bleibt erhalten, erhält aber mit einfachen Gestaltungsmitteln eine klare Form, neuen Inhalte und neue 

städtebauliche Bezüge.
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 Das neue Tor
- Durchgang Kasernenhof zum Bahnhof

Die Stadtkaserne wird pragmatisch nutzbar. Eine Stadt ist nach dem Hamburger Stadtplaner Fritz 

Schumacher ein Gebilde, das niemals fertig ist. Sie basiert auf Wandel und Wandelbarkeit, befindet 

sich immer in einem Zwischenzustand. Es gilt diesen attraktiv zu gestalten, Werte zu etablieren und 

Veränderungen zu fördern. Das Areal tritt als differenzierte Einheit mit verschiedenen Nutzungen in 

Erscheinung. Damit rückt die Stadtkaserne als Ganzes ins Zentrum. 
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Der Bestand ist städtebaulich, architektonisch und konstruktiv wertvoll. Die Qualitäten werden erhal-

ten, mit ähnlichen Elementen fortgeführt und mit prägnanten Zufügungen ergänzt. Der einfache, aber 

robuste Standard gewährleistet attraktive Mieten für die Nutzerschaft und geringe Unterhaltskosten. 

Dies wiederum fördert die Ansiedlung von nicht etabliertem Kleingewerbe und lässt Experimente zu. 

Es entsteht ein grosses Angebot unterschiedlicher Nutzungen. Für die Belebung des Areals ist dies 

ein wesentlicher Motor. Die gesamte Bevölkerung ist eingeladen an der Stadtkaserne teilzuhaben 

und sich mit ihr zu identifizieren.

Raumabfolge
- Stadtloggia und Durchgang zum Bahnhof



17 / 72

Hauptgebäude

Das Hauptgebäude erhält mit neu gestrichener Fassade und neuem Sockel in Sandstein die ur-

sprüngliche Präsenz. Bestehende und neue Bäume gewährleisten auf dem Kasernenplatz eine hohe 

Aufenthaltsqualität. Das Restaurant «Stadtkantine» befindet sich mit Vordach beim Eingang gut 

sichtbar an der Ecke zum Bahnhof. Eine vergrösserte Öffnung mit Treppe ermöglicht einen direkten 

Ausgang auf den Kasernenplatz mit Aussensitzplätzen und stellt eine einladende Geste dar. Die 

diagonale Raumfolge im Innern verbindet den Kasernenplatz, das Restaurant, die neue Stadtloggia 

und über eine direkt angelagerte Wendeltreppe den Kasernenhof.  

Der Haupteingang beim Mittelrisalit ist mit einem grosszügigen Vordach und einer kleinen Pergola 

akzentuiert. Das ganze Hauptgebäude ist in Zukunft hindernisfrei erschlossen. Ein neuer Lift im 

zentralen Treppenhaus verbindet Platz, Hof und alle Niveaus. Die Geschosse verfügen über unter-

schiedliche Raumgrössen. In den Ebenen B und F sind grosse Veranstaltungsräume möglich. Ge-

schossweise hälftig sind verschiedene Nutzungen kombinierbar. Diese können im Bereich Bildung, 

Dienstleistung oder Gewerbe angesiedelt sein. Eine Mischung hat sich vielerorts bewährt, sie ist 

auch für die Veranstalter von Schulungen und Tagungen attraktiv. Für spätere Installationen wie 

Lüftungen ist vertikaler und horizontaler Platzbedarf gewährleistet. Die Anlieferung des Restaurants 

verbleibt in der Gebäudeecke im Hof. Bei grösseren Anlässen können über den Kasernenplatz die 

Räumlichkeiten des Casinos miteinbezogen werden. Der Kasernenplatz und der Kasernenhof laden 

zum Verweilen ein.

Diagonale Durchlässigkeit
- Restaurant
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Offizierstrakt

Der später zugefügte Offizierstrakt wird in seiner Eigenständigkeit mit dem neuen Durchgang, der 

Pergola und dem von Weit sichtbaren Schriftzug «Stadtkaserne» gestärkt. Er kann unabhängig ge-

schossweise oder mit dem Hauptgebäude kombiniert, beispielsweise als Hostel, Gesundheitszen-

trum oder Büro genutzt werden. Alle Eingänge, Geschosse und die neue beidseitige Dachterrasse 

sind mit einem neuen Lift erreichbar und lassen eine hohe Nutzungsflexibilität zu. So kann beispiels-

weise der attraktive, frühere Offizierssaal mit direktem Zugang zur Terrasse intern und extern ver-

mietet werden.

Ausblick und Fernwirkung 
- Dachterrasse, Pergola und Neonschriftzug «Stadtkaserne»
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Stallungen Nord und Süd

Die bestehende Pioniernutzung in den Stallungen wird fortgeführt, wo möglich ergänzt und als Zwi-

schennutzung in die Etappe 02 integriert. 

Freiraumqualität
- Kasernenhof

Bau 3, Bau 4 und Bau 5

Die kleineren Bauten beim Unteren Graben bilden ein städtebauliches Gegenüber zur Kaserne und 

eine Anbindung an die Körnigkeit der Altstadt. Als freistehende Gebäude durch Aussenräume rhyth-

misiert werden sie mit einfachen Umbaumassnehmen singulären Nutzungen zugeführt. Der Bau 

3 direkt neben dem bestehenden Trafo gelegen wird zur Energiezentrale für das Areal. Im Bau 4 

bildet eine eingestellte Box einen kleinen, beheizten Arbeitsraum und einen grösseren Gastbereich 

beispielsweise einer Gelateria mit Aussensitzplätzen auf dem angrenzenden Pocketpark. Der Bau 

5 wird gering ausgebaut zusammen mit dem terrassierten Freiraum für eine Kinderkrippe oder eine 

Schule nutzbar.
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Doppelreithalle mit Annex Nord und Süd

Die Doppelreithalle ist städtebaulich, architektonisch und konstruktiv besonders wertvoll. Sie akzen-

tuiert die symmetrische Anlage und bildet ein Bindeglied zwischen Kasernenhof und Oberem Mätteli. 

Plastische Erscheinung, räumlichen Grosszügigkeit und filigranes Tragwerk bilden eine Einheit. Als 

nationales Baudenkmal prägt sie das Areal. Die Doppelreithalle wird in ihrer Erscheinung erhalten. 

Ihre Existenz wird durch statische Verstärkungen gesichert und durch zusätzliche Belichtung mit 

Glasziegel gestärkt. Dank der neuen grossen Tore ist sie flexibel nutzbar. Die für Veranstaltungen 

notwendigen Besucherbereiche wie Foyer, temporäre Bar, Garderoben und Toiletten sind im süd-

lichen Annexbau angrenzend angeordnet.

Eine Grundausstattung für einfache Veranstaltungen bestehend aus Bühnenelementen, Stühlen und 

Belichtung sowie ein kleiner Backstagebereich kann im Annexbau Nord untergebracht werden. 

Die Annexbauten Nord und Süd beherbergen Richtung Oberes Mätteli vermietbare unbeheizte Räu-

me. Die zukünftige, noch offene Nutzung soll zur Belebung des Strassenraumes beitragen.

Gedeckter Freiraum
- Doppelreithalle
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2.4.1	 Material- und Farbkonzept

Das ausführliche Material- und Farbkonzept befindet sich im Anhang.

2 | Ähnliche 
Fortführung 
einpassen

1 | Wertvoller
Bestand belassen

Metallteile, Scharniere, Handläufe etc. 

Tonziegel 

Putz 

Glasbausteine 

Sandstein

Holz, verwittert / gestrichen

Mauerwerk 

Beton, gestockt

Sandstein

Asphalt

Pflasterstein

Corten-Stahl

Schwarzstahl

Holz, lasiert
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3 | Markante
Zufügungen
ergänzen

Beton, gestockt 

Sandstein 

Asphalt 

Pflasterstein 

Corten-Stahl 

Schwarzstahl

Holz, lasiert 

Putz 

Photovoltaik 

Glasbaustein

Glasziegel 

Neon,rot 

Alu, roh 

Maschendraht 
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Bestand Abbruch Neu

Ebene D

±0.00=+402.50m.ü.M

-0.45

+2.85

+6.55

Vorhangschiene
Stahlprofil

Erdebebenertüchtigung
Diagonalaussteifung und Rückverankerung
Stirnplatte 60cmx22cm (Material und Format zu prüfen)
Diagonalstreben Schwarzstahl, Durchmesser 20mm

Sockel Sandstein
Abmessungen max. 220x165x15cm + Rückverankerung
Oberer Abschluss abgeschrägt,
Anschluss Fassade zu prüfen

Sockel Kunststein

Geschossdecke Ebene B,C,D

Rafflamellenstoren

Besteigbarkeit
Höhe von Heizkörper und Fenstersims zu prüfen
Erforderlich: min. 0.65m
falls notwendig, neues Sims ergänzen

Fenster
Holzfenster, 3-fach Vgl.
Denkmalschutzfenster (Erhalt Beschläge zu prüfen)
Sicherheitsglas
Schallschutzanforderungen gem. Fachplanung Bauphysik

Geröllschüttung

Abdichtung
aufgrund Bestandssituation nicht sinnvoll
(vollständige Abdichtung nicht möglich)

Sonnenschutz
Ausstellmarkisen
z.B. Kästli Sunlux 6014
Windklasse zu prüfen
Durchlassgrad Stoff zu prüfen

Anstrich
hartweiss

Unterzüge
Erhöhung Nutzlast auf 300 kg/m2, Ertüchtigung notwendig
Massnahmen zu definieren
Verzicht Verkleidung prüften, denkmalpflegerisch relevant

Brandschutzanforderungen
- Tragwerk R60
- Brandabschnittsbildung REI60

Parkett   20mm
Bretterboden   30mm
Balkenlage 200x180mm   200mm
Achsmass: 650mm

Holzlattung   30mm
Schilfrohr Gipsdecke  20mm
Gipsfaserplatte  10mm

Geschossdecke Ebene A  

Geröllschüttung auf Bretterboden ca.  130mm

in Abklärung Gebäudeversicherung

Massnahmen Bestandsleitungen?

Parkett   20mm

Bretterboden   30mm
Balkenlage 200x180mm   200mm
Achsmass: 650mm
Holzlattung   30mm
Schilfrohr Gipsdecke  20mm
Gipsfaserplatte  20mm

Brandschutzanforderungen
- Tragwerk R30
- Brandabschnittsbildung REI30

Sprinkleranlage

Schallschutz
SIA 181 nicht eingehalten

Schüttung entfernen?

Massnahmen Fenster Ebene A?

Ebene B

Ebene C

EG

OG1

+20.25

+18.80

+17.25

Dachaufbau Bestand
Ziegeldach
Dachlattung
Konterlattung
Schindelunterzug
Lattung für Unterzug
Verschalung Sparren
Gipsplatten oder Verputz
Gipsabglättung

Untersicht
Eternit 8mm, verschraubt

Knacke 48mm, beidseitig

Aufdoppelung
Föhrenholz mit Fase
ggf. zu prüfen

Dach
Massnahmen zu definieren!

Geschossdecke Ebene F

Parkett   20mm
Bretterboden   30mm
Balkenlage 200x180mm   200mm
Achsmass: 650mm
Holzlattung   30mm
Schilfrohr Gipsdecke  20mm
Gipsfaserplatte  20mm

Brandschutzanforderungen
- Tragwerk R30
- Brandabschnittsbildung REI30

Aufdämmung   140 mm
OSB Platte, trittischer  20mm

Dachraum
Sprinkleranlage Gefrierschutz?

Dämmstärke?
ggf. Verzicht möglich

Öffnungsart zu definieren

Ebene F

Ebene G

OG4

OG5

Traufe
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Bestand Abbruch Neu

Struktur Pergola
Wetterfester Stahl

RRK 300/300/8

Dachstock

Photovoltaik
Solar Panels 20kg/m2

Geländer
- Stahlprofile, zu definieren

- Diagonalgeflecht Maschenweite 40mm
  Stahldraht 5mm, umwickelt

Abspannung Pergola
Edelstahlseil

Verstärkung Pergola

Parkett   20mm
Decke Ebene A, B, C, D, E 

Bretterlage   20mm
Pfeifer Hohlsteindecke  verschiedene Stärken
   Lage nicht exakt bestimmbar
Putz   20mm

Beton   280mm
Pfeifersteine (LxBxH)  330x250x200mm
   330x250x10mm

Pfeifer Hohlsteindecke Ebene E

Steinplatten   40mm
Decke Ebene F 

Splittbett bzw. Unterlagsboden innen 50mm

Putz   20mm

Beton   k.A., ca. 280mm
Pfeifersteine (LxBxH)  k.A., ca. 330x250x200mm
   k.A., ca. 330x250x10mm

Vlies   
Dämmschicht   ca. 100mm
Abdichtung   
Dachaufbau Bestand  k.A.

Verstärkungen Geschossdecke
zu prüfen

Dachaufbau Aussenwand
Blechverkleidung z.B. Alu roh 
Hinterlüftung   
Beplankung, Winddichtung z.B. MDF 
Holzständerwand, inkl. Dämmung  ca. 180mm
Beplankung
Bekleidung

Fenster: 3-fach Isolierverglasung

Dachaufbau Decke
z.b. Kies
Abdichtung
Gefälledämmung 50-80mm
Notabdichtung
Beplankung aussen z.B. OSB
Dämm- und Konstruktionsebene  ca. 180mm
Dampfbremse
Beplankung innen z.B. Gipsfaserplatten

Ausführung als Stange und Befestigung zu prüfen
Verlauf und Befestigung in Wandebene zu prüfen

Massnahmen Fassade
s. Fassadenschnitt HAU

Bodenbelag Kunststoff
Parkett

Bestandssituation unklar,
falls Parkett vorhanden

schleifen und ölen

Ausblick Frauenfeld
Kasernenhof

Ertüchtigung Geländer
Diagonalgeflecht Maschenweite 40mm
Stahldraht 5mm, umwickelt
Höhe des bestehenden Geländers zu prüfen!

Ausblick Frauenfeld
Bahnhof

Lüftungsklappe

0.23 m2

3
.6

9
6
.8

1
5

17.22

20.91

24.03

27.725

4
7

3
0

3
.2

2
2
.6

6
4
6

3
.3

9
5

3
2

Ebene F

Ebene G

OK Pergola

OG4

OG5

UK Decke

UK Decke

OK
Dachaufbau

UK Decke

Materialisierung HAU, ohne Massstab Materialisierung OFT, ohne Massstab
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Materialisierung ANN/ANS, ohne Massstab
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Bestand Abbruch Neu

Aussenwand DRH
Holzständer mit bauzeitlicher Holzverkleidung
nicht ausgedämmt

Sockel
gemauert

Aussenwand
Glasbausteine im Läuferverband auf neuem Fundament

Oblichter
pyramidenförmig
durchgängig entlang Stallgasse Bestand
im unbeheizten Bereich

Vordach ANS

Bretterverschalung
Rückbau

Boden ANS
Höhen verspringen durch Gefälle zum Stallgang
bei Türen ist Zugang zum Durchgang gegeben

Glasziegel

Doppelfalzziegel Ton
anthrazit

Holzfenster
2-flügelig

ANN: Dachpappe
ANS: Kiesklebedach? zu prüfen

Verkleidung Decke
Asbest

Fundament
gemauert

Wand WC-Anlage
Holzständer, gedämmt

Boden WC-Anlage
gedämmt, barrierefreier Zugang über Rampe

Aussenwand DRH
bauzeitliche Holzverkleidung Deckleiste aus Holz

Aussenwand DRH
bauzeitliche Holzverkleidung Deckleiste aus Metall

DRH blitzschutzpflichtig
Instandsetzung notwendig aufgrund
Personenbelegung

Spriessen ANS

Aussenwand
gemauert

Festverglasung? und Kit auf Zustand zu
prüfen, ggf. Massnahmen
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Bauherrschaft

Massstab

Plan Datum

Format

Stadtkaserne Frauenfeld

26.02.2026

1:20Vorprojekt

DRH-ANS-Fassadenschnittt161_31_000_702BAN
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Bestand Abbruch Neu

Aussenwand DRH
Holzständer mit bauzeitlicher Holzverkleidung
nicht ausgedämmt

Sockel
gemauert

Aussenwand
Glasbausteine im Läuferverband auf neuem Fundament

Oblichter
pyramidenförmig
durchgängig entlang Stallgasse Bestand
im unbeheizten Bereich

Vordach ANS

Bretterverschalung
Rückbau

Boden ANS
Höhen verspringen durch Gefälle zum Stallgang
bei Türen ist Zugang zum Durchgang gegeben

Glasziegel

Doppelfalzziegel Ton
anthrazit

Holzfenster
2-flügelig

ANN: Dachpappe
ANS: Kiesklebedach? zu prüfen

Verkleidung Decke
Asbest

Fundament
gemauert

Wand WC-Anlage
Holzständer, gedämmt

Boden WC-Anlage
gedämmt, barrierefreier Zugang über Rampe

Aussenwand DRH
bauzeitliche Holzverkleidung Deckleiste aus Holz

Aussenwand DRH
bauzeitliche Holzverkleidung Deckleiste aus Metall

DRH blitzschutzpflichtig
Instandsetzung notwendig aufgrund
Personenbelegung

Spriessen ANS

Aussenwand
gemauert

Festverglasung? und Kit auf Zustand zu
prüfen, ggf. Massnahmen

Materialisierung DRH, ohne Massstab
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2.4.2	 Planstand Etappe 02

Grundrisse

Architektur
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ANN
EG

STN
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STS
EG

BA5
EG

STN
EG

OFT
UG

OFT
UG

HAU1
UG

ANS
EG

STS
EG

HAU2
UG

HAU1
UG

HAU2
UG

BA5
EG

BA4
EG

BA4
EG

BA3
EG

BA3
EG

Waschtröge aus OG versetzt

Neu:
Personenbelegung max. 2000 Personen
abhängig von Personenbelegung KHO

Feuerwehrstellfläche
Standort zu prüfen

unterirdisches Netzwerk zu prüfen
vert. Fluchtweg,
Türen: EI30

Feuerwiderstand E30 mit Behörde zu besprechen  (Raumkonstellation spricht für Verzicht auf Anforderungen)

Feuerwiderstand E30 zu prüfen
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Bestand:
Anschluss Gebäudetechnik

Fettabscheider Absaugung
verlegen in Entsorgung Küche KHO

1 RPP

Ertüchtigung
Erdbeben

Falls neue Zwischennutzung:
Belüftung prüfen

Öffnungen Türen
ca. 2.40mx3.00m

Heizkörper

Heizkörper

Bar und
kleine Garderobe

Boden Bestand
Zugang Bahnhofsstrasse über
3 Tritte;
Veloständer stehen auf
Bestandesboden;
gesamter Niveauunterschied
ca. 40cm
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Schacht
50cm breit

Weitere Massnahmen:
- Boden schleifen
- Pferdetränken versetzt auf KPL

Bestehende Lüftung
inkl. Aussenluftfassung

2 bestehende Brunnen KHO
versetzt auf KHO
an Trinkwasser angeschlossen
stetiger Durchlauf

auf dem gesamten KHO
6 Mastleuchten
zwischen den Baumreihen

auf dem gesamten KHO
4 Sitzbänke
zwischen den Baumreihen

E-Bike Ladestation:
Veloraum = separater Brandabschnitt
-> keine weiteren Anforder. Brandschutz

Position Oberlicht
zu prüfen
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Trinkbrunnen, Sitzbank
und Mastleuchte im POC

Anpassungen Küche
im Mietausbau

Schacht
50cm breit

Geländer

Zugang Garten

Brandschutzertüchtigung Stahlträger
(Verkleidung)

Neue vertikale Fluchtwege
eigene Brandabschnitte

Neue vertikale Fluchtwege
eigene Brandabschnitte

Anpassung Geländer Anpassung Geländer

Durchgang mind. 1.20m
als Fluchtweg von Offcut während
Baustelle zu gewährleisten

Treppe nicht Bestandteil
Etappe 02

Fluchtwegsituation und
Personenbelegung noch
zu definieren

Korridor

50.60 m2

Technik-Reserve

95.93 m2

Sprinklerzentrale

42.88 m2

Fitnessraum

44.84 m2

Fitnessraum

103.66 m2 Garderobe/Du D

40.59 m2

Verkauf

37.87 m2

Verkauf

30.31 m2

Verkauf

26.56 m2

Verkauf

26.43 m2

WC R

3.10 m2

Garderobe/Du H

40.07 m2

Foyer unbeheizt

168.78 m2

WC H

17.73 m2

WC D

17.87 m2

Produktion unbeheizt

172.87 m2

Lager unbeheizt

17.55 m2

WC R

3.10 m2

WC R

3.19 m2

Korridor unbeheizt

18.10 m2

Korridor

79.01 m2

WC D

9.97 m2

Technik/Putzraum

13.39 m2

Lift

2.97 m2

Lager

9.77 m2

Technik Sanitär

5.55 m2

Technik Elektro Sanitär

18.87 m2

Technik Heizung

19.81 m2

Disponibel

83.00 m2

Technik Elektro Heizung

29.41 m2

Treppenhaus

32.78 m2

Technik Sanitär

2.00 m2

Lager unbeheizt

85.39 m2

Technik

4.15 m2

Technik

3.75 m2

Lift

3.24 m2

WC/Dusche R

4.50 m2

Backstage unbeheizt

55.39 m2

Korridor

12.36 m2

ThurPlus

38.80 m2

Garderobe unbeheizt

46.42 m2

Treppe

2.43 m2

unklar

3.41 m2

Verkauf

8.69 m2

Technik

4.68 m2
WC

2.03 m2
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Lift

Lift

A51
Lift

G1
Garage

G2
Garage

A01
Büro Küche C

A6
Rapport

A7
Vorrat

A8
Kor Mat

A53
Technik

A52
Unterv
. San.

A12
Küche

A13

Spülraum

A14
Unterverteilung Heizung
Werkstatt Hausdienst

A10
Produktion

A58
Waschküche

A59
Abstell-
raum

A57
Kühlräume

A56 Kühlaggregate

A11
Kühlraum rein

WC/Du/Gard

A1
AVM-Lager

Entsorgung

A21
Duschen

A22
Leb Mag/ Ventilatoren

A23
Leb Mag

A24
Lingerie

A25
Umkleide Männer

A27
Mag Verwaltung

A50
WC

A50
WC

A28
Kartoffel Mag

A29
Mag

A15
Heizung

A17
Trockenraum

A18
Of-Duschen

Waffenlager

Waffenlager

Waffenlager

A21
Garderobe

A16
Ma-
gazin

Heizöltank

A29
Büro Kas Wart

PostMagazin

Zelle

A50
WC

A53

Vorplatz

A53

Vorplatz

Kühlraum

IA33
Theorie

IA36
Theorie

IA34a
Büro

IA34b
Büro

Büro IA35
Büro

IA37
Mag

IA40
Mag

IA41
Theorie

IA39
Büro

IA38
Büro

IA11

Mag

IA7
Mag

IA8
Velos

IIA15
 Theorie

IIA20
Büro

IIA24
Büro

IIA25
Büro

IIA2
Theorie

IIA1
Theorie

IIA22
Mag

IIA16
Archiv

IIA14
Heizung

IIA4
Lager

IIA5
Theorie

IIA27
Öl-Tank

IIA35
Keller

IA6a-6e
Mag

IA64-68
Mag

IIA6, IIA10
Velos

IIA30-34
Keller

Mun Depot

IIA7
Mag

IIA8
Mag

IIA11
Werkstatt

Mag

ID-Halle II

ID-Halle III

IIA14
Theorie

Waschküche
Vorraum

Heizraum

Grube

Trafo

Rampe 6%

Waschtröge aus OG versetzt

Zelle Zelle Zelle

Garderobe Arrest WC Post

13 Steigungen
17/29

ca. 6% ca. 7.4% ca. 6%

Brandschutz:
genaue Anforderungen
mit Fluchtwegkonzept
KHO zu definieren

SIA TG Stadt Frauenfeld - AGI GenussThur Verein offener Bewegungsraum Verein offener Bewegungsraum

Offcut Frauenfeld

Offcut Frauenfeld

Applewood GmbH

GastroVital

Brauer Bischoff Brauer Bischoff Brauer Bischoff Brauer Bischoff GastroVital Glarner Kaffee

Glarner KaffeeGastroVital

Golfsession GmbH

Liftkabine: 1.10x1.40m
Lifttüre: 0.90m i.L.
Liftschacht: 1.60x1.75m
Bsp.: Schindler 3400
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Podesttiefe 1.50m
Rampe unbewittert

Raumhöhe ca. 2m

Podest mind.
1.40x1.40m

WasseranschlussWasseranschluss

Breite i.L. 1.65m

Wasser- und VBS-AnschlussSchmutzabwasser Kommunikation

Schmutzabwasser

Wasseranschluss
Schmutzabwasser

VBS-Anschluss

Velos Kinder
und Spielgeräte

ca. 10 Kinderwägen

Garderobe ca. 20 Kinder

Vorhof Eingang

Anschluss
zu prüfen

Spülraum

40.69 m2

Küche

44.39 m2

Produktion

45.39 m2

Kühlraum rein

11.15 m2

Kühlaggregate

8.47 m2

Hauswartung

15.20 m2

Küche Anlieferung

59.26 m2

Kühlräume

18.40 m2

Lager

25.52 m2

Lager

14.73 m2

WC/Garderobe D

9.60 m2

Technik

47.13 m2

Technik-Reserve

33.22 m2

Hauswartung

16.77 m2

Entsorgung Gastro

31.70 m2

Korridor

18.55 m2Korridor

68.69 m2

Korridor

45.55 m2

Korridor

19.64 m2

Technik

43.69 m2

Vorraum

17.26 m2

Treppe

29.42 m2

Lager

7.45 m2

WC H

10.05 m2

Vorraum

18.26 m2

Lift

6.67 m2

Technik

44.81 m2

Eventraum Doppelreithalle unbeheizt

1’262.94 m2

Velogarage unbeheizt

168.60 m2

Produktion unbeheizt

257.87 m2

Putzraum

2.92 m2

WC D

10.48 m2

Putzraum

3.21 m2

WC H

10.72 m2

WC/Garderobe H

9.74 m2

Backstage beheizt

8.38 m2

Verkauf unbeheizt

37.68 m2
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Waschtröge aus OG versetzt

Neu:
Personenbelegung max. 2000 Personen
abhängig von Personenbelegung KHO

Feuerwehrstellfläche
Standort zu prüfen

unterirdisches Netzwerk zu prüfen
vert. Fluchtweg,
Türen: EI30

Feuerwiderstand E30 mit Behörde zu besprechen  (Raumkonstellation spricht für Verzicht auf Anforderungen)

Feuerwiderstand E30 zu prüfen
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Bestand:
Anschluss Gebäudetechnik

Fettabscheider Absaugung
verlegen in Entsorgung Küche KHO

1 RPP

Ertüchtigung
Erdbeben

Falls neue Zwischennutzung:
Belüftung prüfen

Öffnungen Türen
ca. 2.40mx3.00m

Heizkörper

Heizkörper

Bar und
kleine Garderobe

Boden Bestand
Zugang Bahnhofsstrasse über
3 Tritte;
Veloständer stehen auf
Bestandesboden;
gesamter Niveauunterschied
ca. 40cm
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Schacht
50cm breit

Weitere Massnahmen:
- Boden schleifen
- Pferdetränken versetzt auf KPL

2 bestehende Brunnen KHO
versetzt auf KHO
an Trinkwasser angeschlossen
stetiger Durchlauf

auf dem gesamten KHO
6 Mastleuchten
zwischen den Baumreihen

auf dem gesamten KHO
4 Sitzbänke
zwischen den Baumreihen

E-Bike Ladestation:
Veloraum = separater Brandabschnitt
-> keine weiteren Anforder. Brandschutz

Position Oberlicht
zu prüfen

S
ta

h
lt
rä

g
e
r

Technik

Technik

Trinkbrunnen, Sitzbank
und Mastleuchte im POC

Anpassungen Küche
im Mietausbau

Schacht
50cm breit

Geländer

Zugang Garten

Brandschutzertüchtigung Stahlträger
(Verkleidung)

Neue vertikale Fluchtwege
eigene Brandabschnitte

Neue vertikale Fluchtwege
eigene Brandabschnitte

Anpassung Geländer Anpassung Geländer

Durchgang mind. 1.20m
als Fluchtweg von Offcut während
Baustelle zu gewährleisten

Treppe nicht Bestandteil
Etappe 02

Fluchtwegsituation und
Personenbelegung noch
zu definieren

Korridor

50.60 m2

Technik-Reserve

95.93 m2

Sprinklerzentrale

42.88 m2

Fitnessraum

44.84 m2

Fitnessraum

103.66 m2 Garderobe/Du D

40.59 m2

Verkauf

37.87 m2

Verkauf

30.31 m2

Verkauf

26.56 m2

Verkauf

26.43 m2

WC R

3.10 m2

Garderobe/Du H

40.07 m2

Foyer unbeheizt

168.78 m2

WC H

17.73 m2

WC D

17.87 m2

Produktion unbeheizt

172.87 m2

Lager unbeheizt

17.55 m2

WC R

3.10 m2

WC R

3.19 m2

Korridor unbeheizt

18.10 m2

Korridor

79.01 m2

WC D

9.97 m2

Technik/Putzraum

13.39 m2

Lift

2.97 m2

Lager

9.77 m2

Technik Sanitär

5.55 m2

Technik Elektro Sanitär

18.87 m2

Technik Heizung

19.81 m2

Disponibel

83.00 m2

Technik Elektro Heizung

29.41 m2

Treppenhaus

32.78 m2

Technik Sanitär

2.00 m2

Lager unbeheizt

85.39 m2

Technik

4.15 m2

Technik

3.75 m2

Lift

3.24 m2

WC/Dusche R

4.50 m2

Backstage unbeheizt

55.39 m2

Korridor

12.36 m2

ThurPlus

38.80 m2

Garderobe unbeheizt

46.42 m2

Treppe

2.43 m2

unklar

3.41 m2

Verkauf

8.69 m2

Technik

4.68 m2
WC

2.03 m2
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IA33
Theorie

IA36
Theorie

IA34a
Büro

IA34b
Büro

Büro IA35
Büro

IA37
Mag

IA40
Mag

IA41
Theorie

IA39
Büro

IA38
Büro

IA11

IIA15
 Theorie

IIA20
Büro

IIA24
Büro

IIA25
Büro

IIA2
Theorie

IIA1
Theorie

IIA22
Mag

IIA35
Keller

IIA30-34
Keller

Mag

IIA14
Theorie

Grube

Trafo

Rampe 6%

Waschtröge aus OG versetzt

13 Steigungen
17/29

ca. 6% ca. 7.4% ca. 6%

Brandschutz:
genaue Anforderungen
mit Fluchtwegkonzept
KHO zu definieren

SIA TG Stadt Frauenfeld - AGI GenussThur Verein offener Bewegungsraum Verein offener Bewegungsraum

Offcut Frauenfeld Applewood GmbH

Brauer Bischoff Brauer Bischoff Brauer Bischoff Brauer Bischoff GastroVital Glarner Kaffee

Glarner KaffeeGastroVital

Golfsession GmbH

Liftkabine: 1.10x1.40m
Lifttüre: 0.90m i.L.
Liftschacht: 1.60x1.75m
Bsp.: Schindler 3400
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Podesttiefe 1.50m
Rampe unbewittert

Raumhöhe ca. 2m

Podest mind.
1.40x1.40m

Breite i.L. 1.65m

Wasser- und VBS-AnschlussSchmutzabwasser Kommunikation

Schmutzabwasser

Wasseranschluss
Schmutzabwasser

VBS-Anschluss

Velos Kinder
und Spielgeräte

ca. 10 Kinderwägen

Garderobe ca. 20 Kinder

Vorhof Eingang

Anschluss
zu prüfen

Spülraum

40.69 m2

Küche

44.39 m2

Produktion

45.39 m2

Kühlraum rein

11.15 m2

Kühlaggregate

8.47 m2

Hauswartung

15.20 m2

Küche Anlieferung

59.26 m2

Kühlräume

18.40 m2

Lager

25.52 m2

Lager

14.73 m2

WC/Garderobe D

9.60 m2

Technik

47.13 m2

Technik-Reserve

33.22 m2

Hauswartung

16.77 m2

Entsorgung Gastro

31.70 m2

Korridor

18.55 m2Korridor

68.69 m2

Korridor

45.55 m2

Korridor

19.64 m2

Technik

43.69 m2

Vorraum

17.26 m2

Treppe

29.42 m2

Lager

7.45 m2

WC H

10.05 m2

Vorraum

18.26 m2

Lift

6.67 m2

Technik

44.81 m2

Eventraum Doppelreithalle unbeheizt

1’262.94 m2

Velogarage unbeheizt

168.60 m2

Produktion unbeheizt

257.87 m2

Putzraum

2.92 m2

WC D

10.48 m2

Putzraum

3.21 m2

WC H

10.72 m2

WC/Garderobe H

9.74 m2

Backstage beheizt

8.38 m2

Verkauf unbeheizt

37.68 m2

Bestand Abbruch Neu

Ebene A, 1:1000

Ebene A, 1:1000  - Bestand Abbruch Neubau
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Waschtröge aus OG versetzt

Waschtröge aus OG versetzt

unterirdisches Netzwerk zu prüfen

Hydrant u
nd E

lektro
kasten

Baumscheiben ø 2.5m
begehbare Baumscheiben,
ruderal bewachsen,
kein Gitter

Schächte 26x80cm
Abhangdecke min. 50cm

vert. Fluchtweg,
Türen: EI30

1 RPP

Ertüchtigung
Erdbeben

während Umbau: feuerwiderstandsfähiger Bauabschluss
danach Öffnung als Erschliessung

Neue Abtrennung
zu vertikalem Fluchtweg

Falls neue Zwischennutzung:
als eine Nutzungseinheit vermieten (ähnliche Nutzungen),
 d.h. Einschränkung bei Auswahl Mietparteien

Vier Pferdetränken
versetzt aus DRH auf KPL

an Trinkwasser angeschlossen
stetiger Durchlauf

Öltanks auf KPL

Abluft LRWA
durch Giebelfenster
ca. 2.8m2

Abluft LRWA
durch Giebelfenster
ca. 2.8m2

Durchbruch
Treppenhaus

+ Geländer

Wechsel
Bodenbelag

Stütze Gusseisen
Verkleidung Gips

Stütze HEB 220
Verkleidung Holz

Stütze Gusseisen

Stütze Gusseisen

Stütze Gusseisen

Stütze Gusseisen

Niveau Splitlevel zu prüfen

LB: 1.20
ca. 17/30
4 Stg.

2 Unterflurcontainer

Auf dem gesamten KPL
4 Mastleuchten
zwischen bestehenden Bäumen

Geländer

Luftraum

Luftraum

Luftraum

Luftraum

Luftraum

Brandschutz zu prüfen

Stützenersatz zu prüfen

Brandschutz zu prüfen

Betonstütze gestockt

neue Betonstützen gestockt

Abhangdecke

Treppe nicht Bestandteil
Etappe 02

Neue vertikale Fluchtwege
eigene Brandabschnitte

Neue vertikale Fluchtwege
eigene Brandabschnitte

WC-Anlage genderneutral

Brandschutz zu prüfen

Brandschutz zu prüfen

Frühstücksraum/Aufenthalt

111.11 m2

Verkauf

102.33 m2

Lager Pakete

23.56 m2

Mehrzweckraum

131.77 m2

Büro

49.81 m2

Verkauf

111.57 m2

Empfang/Hauswartung

39.94 m2

Vorraum

21.90 m2

Windfang

26.71 m2

WC R

3.26 m2

Korridor

122.29 m2

Treppenhaus

82.83 m2

Büro

46.81 m2

Büro

27.89 m2

Büro

16.06 m2

WC D

10.45 m2

Vorraum

21.88 m2

WC D

10.30 m2

WC R

3.24 m2

Lift

6.36 m2

Windfang

11.11 m2

WC H

10.85 m2

WC H

9.99 m2

Restaurant Gastraum

403.52 m2

Korridor

26.28 m2

Küche

100.83 m2

Technik

4.85 m2

Technik

19.97 m2

Treppenhaus

48.63 m2

Lift

2.97 m2

Technik/Putzraum

12.58 m2

Lift

3.24 m2

Schacht

4.94 m2

Schacht

4.68 m2

Schacht

0.92 m2

Schacht

0.92 m2

Windfang

15.92 m2

Team

12.72 m2

Treppe

11.28 m2

WC

1.33 m2

Disponibel

86.79 m2
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Verwaltung
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Theoriesaal

B20
Theoriesaal
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B50
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B56
Offizierskantine

B26
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Verwalter
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WC
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B53
WC Herren

B55
Lüftung

B29
Verteilerraum
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Putz-
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Lüftung

B16
Tages-Off

B17
Telefonzentrale

B15
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B59
Fumoir
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Estrich

Estrich

Estrich
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Estrich
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Ukft

IIB22
Waschen
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Abhangdecke bestehende Lüftungsanlage

Stützen Ersatz
aufgrund Auflast Gründach

Foodtruck

vakant Jennifer Keller Oginiral GmbH Fort.Schritt

Jan Sebesta Atelier
Heilpraxis
& Yoga

Atelier
Heilpraxis
& Yoga

aroma-by-mayaElena Bursuc Elisabeth Bernhart GastroVital

vakant/Lager vakant/Schulungs- und Seminarraum

Aussteifung
Erdbeben
Wände zu
prüfen

Küche im Mietausbau

20 Kinder
4 Erziehende

Einbaukommode

Heizschlaufen

HK

Brandabschnitt Ebene-A-Ebene-B
Grenze unbeheizt-beheizt

E
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b
a
u
s
c
h
ra

n
k

KS

GS

Putzraum

4.52 m2

Putzraum

3.63 m2

Essen/Basteln

42.67 m2
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Waschtröge aus OG versetzt

Waschtröge aus OG versetzt

unterirdisches Netzwerk zu prüfen

Hydrant u
nd E

lektro
kasten

Baumscheiben ø 2.5m
begehbare Baumscheiben,
ruderal bewachsen,
kein Gitter

Schächte 26x80cm
Abhangdecke min. 50cm

vert. Fluchtweg,
Türen: EI30

1 RPP

Ertüchtigung
Erdbeben

während Umbau: feuerwiderstandsfähiger Bauabschluss
danach Öffnung als Erschliessung

Neue Abtrennung
zu vertikalem Fluchtweg

Falls neue Zwischennutzung:
als eine Nutzungseinheit vermieten (ähnliche Nutzungen),
 d.h. Einschränkung bei Auswahl Mietparteien

Vier Pferdetränken
versetzt aus DRH auf KPL

an Trinkwasser angeschlossen
stetiger Durchlauf

Abluft LRWA
durch Giebelfenster
ca. 2.8m2

Abluft LRWA
durch Giebelfenster
ca. 2.8m2

Durchbruch
Treppenhaus

+ Geländer

Wechsel
Bodenbelag

Stütze Gusseisen Stütze Gusseisen

Stütze Gusseisen

Stütze Gusseisen

Stütze Gusseisen

Niveau Splitlevel zu prüfen

LB: 1.20
ca. 17/30
4 Stg.

2 Unterflurcontainer

Auf dem gesamten KPL
4 Mastleuchten
zwischen bestehenden Bäumen

Geländer

Luftraum

Luftraum

Luftraum

Luftraum

Luftraum

Brandschutz zu prüfen

Stützenersatz zu prüfen

Brandschutz zu prüfen

Betonstütze gestockt

neue Betonstützen gestockt

Treppe nicht Bestandteil
Etappe 02

Neue vertikale Fluchtwege
eigene Brandabschnitte

Neue vertikale Fluchtwege
eigene Brandabschnitte

WC-Anlage genderneutral

Brandschutz zu prüfen

Brandschutz zu prüfen

Frühstücksraum/Aufenthalt

111.11 m2

Verkauf

102.33 m2

Lager Pakete

23.56 m2

Mehrzweckraum

131.77 m2

Büro

49.81 m2

Verkauf

111.57 m2

Empfang/Hauswartung

39.94 m2

Vorraum

21.90 m2

Windfang

26.71 m2

WC R

3.26 m2

Korridor

122.29 m2

Treppenhaus

82.83 m2

Büro

46.81 m2

Büro

27.89 m2

Büro

16.06 m2

WC D

10.45 m2

Vorraum

21.88 m2

WC D

10.30 m2

WC R

3.24 m2

Lift

6.36 m2

Windfang

11.11 m2

WC H

10.85 m2

WC H

9.99 m2

Restaurant Gastraum

403.52 m2

Korridor

26.28 m2

Küche

100.83 m2

Technik

4.85 m2

Technik

19.97 m2

Treppenhaus

48.63 m2

Lift

2.97 m2

Technik/Putzraum

12.58 m2

Lift

3.24 m2

Schacht

4.94 m2

Schacht

4.68 m2

Schacht

0.92 m2

Schacht

0.92 m2

Windfang

15.92 m2

Team

12.72 m2

Treppe

11.28 m2

WC

1.33 m2

Disponibel

86.79 m2

1
8
.4

1
5

5
.3

1
3
6
.2

1
5
.3

6
5

1
8
.4

5
5

E
s
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h
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IB40
Theorie

IIB11
Ukft

IIB10
Ukft

IIB9
Ukft

IIB6
Ukft

IIB5
Ukft

IIB4
Ukft

IB32
Uof Zimmer

IB31
Uof Zimmer

IB33
Uof Zimmer

Uof Zimmer

Uof
Zimmer

Uof Zimmer

IB90
WC

IB34
Uof Zimmer

IB35
Uof Zimmer

IB36
Uof Zimmer

IB37
MagUof

Zimmer
Uof
Zimmer

Uof Zimmer

IIB50
WC

IIB51
Waschen

IIB52
Waschen

IIB1
Büro

Stützen Ersatz
aufgrund Auflast Gründach

Foodtruck

vakant Jennifer Keller Oginiral GmbH Fort.Schritt

Jan Sebesta Atelier
Heilpraxis
& Yoga

Atelier
Heilpraxis
& Yoga

aroma-by-mayaElena Bursuc Elisabeth Bernhart GastroVital

vakant/Lager vakant/Schulungs- und Seminarraum

Aussteifung
Erdbeben
Wände zu
prüfen

Küche im Mietausbau

20 Kinder
4 Erziehende

Heizschlaufen

HK

Brandabschnitt Ebene-A-Ebene-B
Grenze unbeheizt-beheizt

E
in

b
a
u
s
c
h
ra

n
k

KS

GS

Putzraum

4.52 m2

Putzraum

3.63 m2

Essen/Basteln

42.67 m2

Bestand Abbruch Neu

Ebene B, 1:1000

Ebene B, 1:1000  - Bestand Abbruch Neubau




























































































